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(Abgabe: Donnerstag, 03.11.2011, vor den Übungen)

Hinweis:

• Die Lösungen der Übungsblätter müssen zu zweit abgegeben werden. Bitte die Namen
deutlich schreiben!

• Bitte im SLC anmelden!

Aufgabe 1, 4 Punkte

Überprüfe, ob die Tripel (Ω,F , P ) Wahrscheinlichkeitsräume sind:

(a) Ω = N0, F = P (Ω), P (A) =
∑
x∈A

e−λ λx

x!
, λ > 0, A ∈ F

(b) Ω = R, F = σ({(a, b) : −∞ < a < b <∞}), P (A) = 1, falls ein endliches Intervall I
existiert mit A ⊂ I, und P (A) = 0 sonst.

Aufgabe 2, 4 Punkte

Sei (Ω,F , P ) ein beliebiger Wahrscheinlichkeitsraum, und seien A, B und C paarweise disjunkte
Ereignisse mit P (A) = 0.3, P (B) = 0.25 und P (C) = 0.45, A∪B∪C = Ω. Bestimme die durch
{A,B,C} erzeugte σ-Algebra, dh. die kleinste σ-Algebra, die A, B und C enthält. Berechne
die Wahrscheinlichkeiten aller Ereignisse dieser σ-Algebra.

Aufgabe 3, 6 Punkte

Sei (Ω,F , P ) ein beliebiger Wahrscheinlichkeitsraum und A, B, Ai ∈ F , für i = 1, ..., n + 1,
n ∈ N. Zeige folgende Gleichungen bzw. Ungleichungen:

(a) P (A ∩B)− P (A)P (B) = P (Ac)P (B)− P (Ac ∩B)

(b) P (A∆B) = P (A) + P (B)− 2P (A ∩B)

(c) P (∩ni=1Ai) ≥
n∑
i=1

P (Ai)− (n− 1)

(d) P (∪ni=1Ai) ≤ min
k

{
n∑
i=1

P (Ai)−
n∑

i=1,i 6=k
P (Ai ∩ Ak)

}
(e) P (∩ni=1Ai) = 1, falls für die Ereignisse Ai, i = 1, ..., n: P (Ai) = 1.

Aufgabe 4, 6 Punkte

(a) Eine Zahl soll willkürlich aus der Menge der ersten 200 natürlichen Zahlen gezogen werden.
Wie groÿ ist die Wahrscheinlichkeit, dass die gewählte Zahl durch 6 oder durch 8 teilbar
ist?



(b) Aus 6 Personen, A, B, C, D, E, F soll ein Ausschuÿ von 3 Personen gebildet wer-
den. Gib eine passende Grundmenge an und ordne den Elementarereignissen annehmbare
Wahrscheinlichkeiten zu. Bestimme auÿerdem die Wahrscheinlichkeiten, dass

a) A wird gewählt

b) A und B werden gewählt

c) A oder B wird gewählt

d) A wird nicht gewählt

e) weder A noch B werden gewählt


